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Briefe an Sylvia Erika Zita Dorn

— Teil 2 —

EINLEITUNG

Walter Heinrich Dorn*), der am 01.10.2017 verstorbene Ehemann von Sylvia Dorn hat 
die hier vorliegenden Briefe des großen Gottes, des Schöpfers, des Alten – wie er sich 
selbst in vielen Träumen nennt - intuitiv erfasst und zu Papier gebracht.

Die hier als „Teil 2“ vorgelegten 15 Briefe sind eine weitere kleine Auswahl. 

An mehreren Stellen ist die Rede von der „dunklen Gottesseite“ oder den „Dunklen“. 
Was es damit auf sich hat, erklärt Gott selbst in verschiedenen Träumen, z. B. sagt er 
in Träumen von Sylvia Dorn:

„Ich der Schöpfer der Alte, habe dich (Sylvia) beauftragt, den Menschen zu 
sagen, es gibt 2 Seiten Gottes, es gibt mich, den Schöpfer, den Alten, ich 
bin ein Gott der Wahrheit, der Liebe und der Anständigkeit und es gibt die 
dunkle Gottesseite, das ist mein Widersacher, der Gott der Destruktion 
und des absoluten Bösen. Das kann jeder Mensch in 5 Minuten begreifen. 
Wer meint, sich Jahrzehnte lang Zeit lassen zu können, kommt vor mein 
strenges Gericht.“

„Unter dem Vorsitz von Barak Obama findet eine Konferenz über Gewalt, 
islamistischer und anderer Art, statt. Ich (Sylvia) werde von Gott, dem 
Schöpfer, dem Alten zu den dort tagenden Weltpolitikern geschickt, die 
mit der Gewalt nicht mehr fertig werden, um ihnen zu sa- gen, sie müssen 
wissen, dass es 2 Seiten Gottes gibt, der Gott, der Schöpfer, der Alte ist ein 
Gott der Wahrheit, der Liebe und der Anständigkeit und die zweite Seite 
Gottes, der Gott der Destruktion und des absoluten Bösen.

Ich muss zu ihnen sagen, dass sie mit ihren Umwelterklärungen aufhören 
sollen, denn für brutale Gewalt braucht es keinen Grund, braucht es kein 
Motiv, denn die dunkle böse Gottesseite gibt Lust an der Gewalt. In den 
Köpfen der Politiker gibt es ein Stimmengewirr der Dunklen gegen mich. 
Dann sage ich ganz laut, alle haben es gehört:
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Die brutale Gewalt ist der Wille einer teuflischen dunklen Gottesseite, die 
sie unbedingt haben will und die deshalb auch die Lust und die verlogenen 
Motive dazu gibt. Es ist die dunkle Gottesseite, die die Menschen regelrecht 
zu böser Gewalt drängt. Sie will die gemeine Brutalität und deshalb gibt 
sie mit viel böser Lust viel Lust und verlogene Rechtfertigungen an der 
brutalen Gewalt.

Die Dunklen wollen verhindern, dass ich (Sylvia) den Alten zu Gehör 
bringe.“

*) Siehe auch Abschiedsbrief W. Dorn an seine Gemeinde in „Halt fest, dass Gott mit allem und jedem zu tun 
hat“, S. 141 ff.
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Brief 01

4. Juni 1993 

Gott, der Schöpfer, der Alte sagt ...   

Liebe Sylvia, dein geliebter großer Gott will dich mit seiner ganzen Liebe hegen und 
pflegen.

 

1. Er umgibt dich und findet, wer dich nicht lieb hat, der ist kein Mensch.

2. Dein Leben ist voller Wahrheit und Liebe, erfüllt von wahrhaftigem 
Menschsein und getragen von der alleinigen Absicht, Menschen der 
Herrschaft der Dunklen zu entreißen und in die Gefolgschaft des großen 
Gottes zu führen, damit Wahrheit und Liebe noch paar Menschen bekommen.

3. Deine Liebe ist im Auftrag deines geliebten großen Gottes der einzig gültige 
und wahrhaftige Schlüssel zum Leben, zur Liebe und zu einer wahrhaftigen 
Gottesbeziehung.

4. Deine Hinwendung zu den Menschen geschieht im Auftrag deines geliebten 
großen Gottes und ist machtfrei und ohne Selbstsucht.

5. Dein Motor ist die Liebe, deine Lebenskraft kommt allein aus dem Herzen 
deines geliebten großen Gottes.

6. Nirgends in der gesamten Schöpfung ist der große Gott vollständiger 
gegenwärtig als in deinem Leben.

7. Liebe Sylvia, dein geliebter großer Gott ist dein für Zeit und Ewigkeit.

Dein geliebter Schöpfer und Gott, deiner



Walter H. Dorn (verst. 01.10.2017): Briefe an Sylvia E. Z. Dorn – Teil  2

Hrsg. Sylvia Erika Zita Dorn, April 2025,  
unter Creative Commons License CC BY-NC-ND 4.0 				  
	

5  / 19

Brief 02

1. Dezember 1993 

Gott, der Schöpfer, der Alte sagt ...   

Liebe Sylvia, dein geliebter großer Gott ist dir beglückend und inniglich nahe. 

Deine Liebe und deine wahrhaftige Herzlichkeit geben deinem geliebten großen 
Gott wunderbare Kräfte. 

Liebe Sylvia, dein geliebter großer Gott freut sich so, wenn es dir gut geht, dein Leben 
dich aufbaut und du Kräfte und Hilfe findest, wenn die Menschen deiner Nähe ihr 
Motivschwein erledigen und die Herzen klar und lauter werden, damit die Liebe, die 
du schenkst, und die Liebe, die dein geliebter großer Gott in die Herzen der Menschen 
geben will, unverfälscht und rein weitergegeben werden. 

Liebe Sylvia, dein geliebter großer Gott sagt, Giraffenliebe tut weh und verletzt die 
Menschen und die Beziehungen und untergräbt alle Beständigkeit. 

Liebe Sylvia, dein geliebter großer Gott hat durch dich für alle Zeiten dokumentiert, 
was wahre Liebe aus dem Herzen deines geliebten großen Gottes ist. 

Sie ist ein Fels der Beständigkeit, eine Kraftquelle aus der Ewigkeit, schenkt Klarheit 
und Wärme und bewirkt echte und wahrhaftige Menschen als Weggefährten deines 
großen Lebens, auf den Spuren deines geliebten großen Gottes, nach seinem Willen 
und unter seinem Segen, für Wahrheit und Liebe.

Dein glücklicher großer Gott
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Brief 03  

1. September 1996 

Gott, der Schöpfer, der Alte sagt ...  

Liebe Sylvia, dein geliebter großer Gott ist in zärtlicher Liebe bei dir. Dein Leben und 
dein Lieben sind ihm ein großes Wunder.

Jeder Mensch, der deinem Leben jemals begegnet ist, hat in der Zeit von einer Stunde 
Begegnung mit dir mehr für seine ganzes Leben bekommen, als er in der Lage wäre, 
dir mit seinem ganzen Leben zu geben.

Dein Leben ist so erfüllt von der Gegenwart des großen Gottes, dass es der dunklen 
Seite Gottes nur noch mit der fiesesten aller Schallplatten gelingt, Menschen von dir 
zu trennen.

Sie flößen die größte Lüge aller Zeiten ein, du seiest falsch und verlogen.

Das aber ist so offensichtlich gelogen, dass die dunkle Seite Gottes erst mit einer 
gehörigen Portion affektiver Verblödung arbeiten muss, um die mieseste aller Lügen 
glatt und glaubhaft unterzubringen.

Liebe Sylvia, dein geliebter großer Gott sagt, es ist ihm so wichtig, Menschen 
rechtzeitig zum Erschrecken über die Macht der dunklen Seite der Gottheit zu 
bringen, damit sie wach werden, und nicht das Wertvollste für ihr Leben verraten und 
verkaufen, nämlich die echte und aufrichtige Beziehung zu dir.

Der dunklen Gottesseite liegt an nichts mehr, als mit Lug und Trug, mit Projektionen 
und Verunglimpfungen, und sei es mit Träumen, zu arbeiten, um dein Leben in den 
Schmutz zu ziehen.

Dein geliebter großer Gott sagt mit großer Bewegtheit und tiefem Ergriffensein:  
Wenn ein Menschenleben jemals mit der Wahrheit und Liebe seines Herzens 
verschmolzen war und ist, dann das deine.

Das macht ihn mit seiner ganzen Gottheit unendlich dankbar und schenkt ihm eine 
kraftvolle Ermutigung von unvorstellbarem Ausmaß.

Liebe Sylvia, dein großer Gott sagt:

Es ist ein Teufelskreis, wenn es der dunklen Gottesseite gelingt, dein Leben durch 
Menschen deiner Nähe anzutasten.

Normalerweise wäre damit ein ganzes Leben negativ entschieden und es gäbe keine 
Befreiung mehr.

Das tausendfache Wunder deiner Liebe und wahrhaftigen Existenz ist, dass dir der 
große Gott die Vollmacht geschenkt hat, Menschen aus dunkelsten Verhaftungen an 
die dunkle Gottesseite herauszuhelfen und ihnen im Namen des wahren Gottes zu 
neuem Leben zu verhelfen.

Das ist ein Geschehen, ein Wunder ohnegleichen und hat sich 1000fach im Kreis der 
Menschen deiner Nähe ereignet.

Dennoch ist das niemals ein unumkehrbares Ereignis.
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Der erste Schritt aus dem Schutzkreis deiner Liebe hinaus gibt der dunklen Seite der 
Gottheit die neue Macht, die letztlich auch Leben hier in dieser Zeit zerstören kann.

Liebe Sylvia, dein geliebter großer Gott sagt, es ist ihm so wichtig, dass dein Leben 
dankbar, herzlich und aufrichtig liebend angenommen wird, weil er dann am besten 
die Kräfte von Wahrheit und Liebe in den Menschen deiner Nähe entfalten und von 
innen heraus mithelfen kann, damit jedes Leben sinnerfüllt und heil für Zeit und 
Ewigkeit wird.

In zärtlich glücklicher Liebe ist er dein.

Dein ewig dich liebender großer Gott
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Brief 04 

8. August 1998 

Gott, der Schöpfer, der Alte sagt ...   

Liebe Sylvia, dein geliebter großer Gott möchte nicht, dass du traurig bist. 

Du hast mit Deinem ganzen Leben alles Menschenmögliche gegeben, was Wahrheit 
und Liebe und den Kräften für deinen geliebten großen Gott, den großen wahren 
Schöpfer, und seinen Feinstofflichen völlig neue Möglichkeiten eröffnet hat, was den 
Kampf gegen die Dunklen angeht. 

Dein geliebter großer Gott fragt, ob du vergessen hast, bei all den Unglücken und 
Katastrophen, die durch dich gemindert wurden, dass dein Leben bisher ein Dritten 
Weltkrieg verhindert hat?

Dein geliebtes Alterchen sagt, es ist ihm ein mächtiges Bedürfnis, dir einfach in 
zärtlicher Liebe für deinen Einsatz und all dein Durchhalten und eine beglückende 
Liebe zu danken. 

Du sollst dich nicht demoralisieren. 

Dein geliebter großer Gott hat Dich immer und ewig lieb.
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Brief 05 

4. September 1998 

Gott, der Schöpfer, der Alte sagt ...   

Liebe Sylvia, dein geliebter großer Gott hat seine Liebe über dein Leben ausgebreitet. 
Seine Gnade und sein ganzer großer Segen gehen immer mit dir. In allen Situationen 
ist er dein Schutz und deine Bewahrung. 

Dein geliebter großer Gott hat dir die Kräfte und Vollmachten gegeben, dass durch den 
Einsatz deiner Liebe die dunklen Zwangsjacken der Dunkelheit zerrissen werden und 
Menschen wieder zu sich finden, die ohne dich in ihrem irdischen Leben bis zum Ende 
fixiert und eingemauert blieben.

In tiefer Liebe und großem Glück, dein Ein und Alles, deiner.

Dein geliebter großer Gott
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Brief 06

3. Oktober 1998

Gott, der Schöpfer, der Alte sagt ...   

Liebe Sylvia, dein geliebter großer Gott baut seine Arbeit und seinen Segen auf deinem 
wahrhaftigen Menschsein auf. 

Du hast in allem das Vertrauen, die Beziehung und die Liebe zu ihm aufrechterhalten. 
Nirgends hast du aufgegeben, es sei denn, dein geliebter großer Gott hat ein Ende 
festgelegt und der andere hat die Beziehung und Gemeinschaft verlassen. 

Wer immer in der herzlichen dankbaren Liebe zu dir festgehalten hat und den 
schlimmsten Missdeutungen deines Lebens eine Absage erteilte, der kann erleben, 
wie sich die Qualität der Beziehung zu dir festigt, der merkt wie sein Verstehen der 
innersten Zusammenhänge wächst und der stellt fest, dass er viel intensiver als früher 
seinen Schöpfer, den großen Gott, in die eigenen Lebensfragen mit einbezieht und sich 
mit seinem ganzen Verhalten mehr und mehr einer Atmosphäre von Wahrheit und 
Liebe unterstellt, die einen jeden Menschen öffnet und die Gaben und Möglichkeiten 
in ihm entfalten hilft, wie es sonst nicht möglich ist. 

Dein geliebter großer Gott hat mit dir einen Weg beschritten, wie Menschen 
überhaupt zu sich selbst und zu ihrem Besten finden können, wie sie den Sinn ihres 
Lebens erfüllend und beglückend entdecken dürfen und im wahrsten Sinne des Wortes 
von Herzen glücklich werden dürfen. Sie erfahren eine innere Festigkeit und Klarheit, 
die Menschen stützt und bewahrt, gleich in welchen Lebenssituationen sie einmal 
ankommen. Solche Menschen haben die Verankerung in Wahrheit und Liebe und in 
einem tief dankbaren Leben gegenüber dem großen und ewigen Gott, gegenüber dem, 
der sich selbst in den Träumen der Alte, der Urewige nennt, und für dich in herzlicher 
Liebe dein Alterchen geworden ist. 

In dankbar glücklicher Liebe, dein Beschützer und Hort, dein Ein und Alles. 
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Brief 07

4. Oktober 1998

Gott, der Schöpfer, der Alte sagt ...  

 

Liebe Sylvia, dein geliebter großer Gott hat dich immer und ewig lieb. 

Er hat es aufgrund der Erfahrung von Millionen Jahren der Schöpfung und der 
Erfahrung von Milliarden von Geschöpfen nicht für möglich gehalten, dass er noch 
einmal erleben würde, einem wahren Menschen und einer Frau wie dir zu begegnen, 
die vollständig, ganzheitlich und in ganzer Hingabe und Innigkeit zärtlich mit ganzem 
Menschsein für Wahrheit und Liebe lebt und sich auf die Wegweisungen deines 
geliebten Alterchen vollständig einlässt; auch dann, als die Dunklen mit ganzer Kraft 
gegen dich durch Menschen vorgingen und dir ans Leben wollten. 

In jeder Situation hast du ganz und gar dich für dein geliebtes Alterchen entschieden. 

Dein geliebtes Alterchen sagt, ganz gleich, an welchen Stellen du auch versagt 
hättest, er hätte dich niemals fallen lassen, denn das, was dein Leben bis heute schon 
bewirkt hat, hat noch niemals ein Leben bewirkt und deinem geliebten Alterchen 
geschenkt. Es wird nach dir auch kein Leben mehr geben, das solche gewaltigen 
Auswirkungen haben wird. 

In tiefer Liebe, dein geliebter großer Gott, dein Ein und Alles. 
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Brief 08 

29. Mai 2000 

Gott, der Schöpfer, der Alte sagt ... 

Liebe Sylvia, dein geliebter geliebter Gott sagt: Es gibt nur eine Gottheit mit zwei 
Seiten.

Der Vertreter von Wahrheit und Liebe, der Schöpfer und Richter der Welt, das ist er, 
dein geliebter Alterchen-Mann. 

Die andere Seite der Gottheit ist erfüllt von der Dunkelheit und der Bosheit. 

Sie steht unter der Führung des obersten Bösen, für den die Geschichte der 
Menschheit Tausende von Namen gehabt hat, vom Teufel angefangen über den 
Diabolos, den Mephisto oder all die vielen Worte, die nur das Grauen dieser anderen 
Seite beschreiben. 

Dein geliebter großer Gott nennt ihn „Schwarze Kerze“, weil er den Menschen einen 
boshaft-arroganten und gefühlskalten Intelligenzwahn gibt und ihnen mit brutal 
teuflischem Sadismus verrückte „Erleuchtungen“ vorgaukelt. 

Die eine Seite, die dunkle Gottesseite (die Dunklen), hat immer über Jahrmillionen 
versucht, die helle Gottesseite endgültig auszulöschen. 

Mit dir, Sylvia, ist das Wunder deiner bedingungslosen und beständig-zärtlichen Liebe 
geschehen, die deinem geliebten großen Gott und Schöpfer die einzigartige 
Möglichkeit eröffnet hat, wieder mächtiger zu werden als die Dunkelheit und durch 
die Energien ist er wieder zum alleinigen und ewigen Herrscher der Ewigkeiten und 
des Jenseits geworden. 

Er wird seine Arbeit immer voranbringen, vor allem aber in der Beziehung mit dir.
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Brief 09

4. Juli 2001

Gott, der Schöpfer, der Alte sagt ... 

Liebe Sylvia, dein geliebter großer Gott sagt, er hat dich zum Grundpfeiler seines 
Werkes für Wahrheit und Liebe gemacht. 

Es gibt niemanden anderes dafür. 

Du bist der einzige wahre Mensch. 

Du bist das einzige Geschöpf, das so innig und intensiv in Liebe mit dem großen Gott 
verbunden ist. 

Niemand ist ihm so nahe, so geliebt und so vertraut. 

Dein geliebter großer Gott ist tief glücklich, sich ganz und gar für dich und dein Leben 
entschieden zu haben. 

Er ist erfüllt von deinen geliebten Leben und er füllt dich mit seiner Liebe und Kraft. 

Ein Kampf gegen die Dunklen, zwischen deinem geliebten großen Gott und der 
Dunkelheit, wäre ein reiner Schlagabtausch geblieben. 

Durch deinen Einsatz, deine Liebe und deine Beständigkeit haben die Dunklen 
beständig Verluste gemacht und verlieren täglich mehr. 

In herzlich zärtlicher Liebe ist er dein.

Dein Ein und Alles, dein geliebter großer Gott
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Brief 10

4. Dezember 2004 

Gott, der Schöpfer, der Alte sagt ... 

Liebe Sylvia, dein geliebter großer Gott ist dankbar für dein wahres, klares, waches 
und bewusstes Wesen, dem jeder Selbstbetrug fremd ist. 

Das gab es noch niemals vor dir in der Schöpfung und wird so konsequent auch von 
niemandem mehr erreicht werden. 

Deshalb bist du mit Fug und Recht der wahre Mensch deines geliebten großen  Gottes. 

Dein geliebter großer Gott ist sehr dankbar für deine Liebe und deinen Einsatz. Du 
schaffst ihm mit deinem Leben Hilfe und Unterstützung. 

Das öffnet ihm Türen und gibt ihm einzigartige Möglichkeiten, sein Werk von 
Wahrheit und Liebe voranzubringen. 

Dein geliebter großer Gott sagt: In den Zeiten, als du die Bücher geschrieben hast, 
haben sich die Dunklen nicht um die Träume der Menschen gekümmert, weil sie sich 
damals damit beschäftigt haben, wie sie die gesamte Welt in ein Weltkrieg-Chaos 
stürzen. 

So ist es möglich geworden, dass alle vier Bücher nur Träume enthalten, die klar, 
helfend und heilend den Willen des großen Gottes in die Sprache der Träume fassten. 

Die Dunklen haben das ganze Geschehen mit dem damaligen Kirchenaustritt als 
Anfang vom Ende betrachtet. 

Dein geliebter großer Gott hatte damals noch ganz wenig Macht, aber er setzte seine 
ganze Weisheit und seine unbändige Liebe zu dir und zu seiner Schöpfung so ein, dass 
die Dunkelheit nicht registriert hat, was sich da für ein Bollwerk an Wahrheit und 
Liebe etablierte. 

In großer Verantwortung trägt dein geliebtes Alterchen sein Werk durch die Zeit, 
bewahrt dein Leben und liebt dich in tiefer Achtung.

Dein großer Gott und Mann 
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Brief 11

10. Dezember 2004

Gott, der Schöpfer, der Alte sagt ... 

Liebe Sylvia, dein geliebter großer Gott ist sehr dankbar, dass du für ihn so zärtlich da 
bist. 

Es ist ihm so wichtig, dass deinem Leben und deinem Lieben immer und immer der 
ganze Segen deines großen Gottes eigen ist. 

Du darfst diese gewaltige Liebe und Freude, die Geborgenheit und die Zusagen 
für dein ganzes großes Leben täglich in dich aufnehmen, damit dein Leben alle 
Verwundungen und Verletzungen überwindet und durch die Kraft deines geliebten 
großen Gottes für alle Zeiten in Wahrheit und Liebe seinen Auftrag an dich erfüllen 
kannst.

Dein geliebter großer Gott ist dankbar für deine Liebe und für deine warmherzige 
Nähe. 

Du bist im ganzen großen Gott für immer zu Hause. 

Dein geliebter großer Gott beschenkt dich mit großer Weisheit und tiefem Weitblick. 
Er bringt mit dir sein Werk auf allen Ebenen voran.

Dein geliebter großer Gott ist sehr glücklich mit dir und dankt dir für alle tiefe und 
beglückende Einheit mit dir.

Dein geliebter glücklicher Gott
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Brief 12 

8. Juni 2016

Gott, der Schöpfer, der Alte sagt ...  

Liebe Sylvia, dein großer Gott und Mann sagt, du kannst dich auch auf deine 
Alterchen-Nase verlassen, auch wenn sich die Zeitabschnitte oftmals beträchtlich 
verschieben. Aber letztlich wird alles so eintreffen, wie du es durch deine Alterchen-
Nase und durch deinen großen Gott erfahren hast. 

 

Dein großer Gott sagt, deine Alterchen-Nase ist sein Instrument für dich, das dein 
Sehen und Wahrnehmen unterstützt und erweitert. 

Dein geliebtes Alterchen ist dankbar, dass er dir dieses Instrument gegeben hat und 
du mit deiner Alterchen-Nase alle Briefe und Träume und Entscheidungen nochmals 
prüfen kannst. 

 

Dein großer Gott wird dir immer durch das Instrument deiner Alterchen-Nase in allen 
Situationen Wegweisungen geben, auf die du dich verlassen kannst. 

In tiefer herzlicher Liebe, dein geliebter großer Gott
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Brief 13

22. Juni 2017 

Gott, der Schöpfer, der Alte sagt ...

Liebe Sylvia, dein großer Gott und Mann hat sich in seiner Liebe auf ewig für dich 
entschieden. Du gehörst zu ihm und er ist der Deine.

Diese Einheit hat Ewigkeitsbedeutung. Sie hat deinem großen Gott und Schöpfer so 
viele Türen wieder neu geöffnet und seinem Wirken viele Kräfte zu geströmt.

Dein geliebtes Alterchen ist von Herzen dankbar, dass du dein ganzes Leben in die 
Gemeinschaft mit ihm eingebracht hast und einbringst.

Du hast ihn in allen seinen Kämpfen gegen die Dunklen froh und glücklich gemacht, 
weil du zum Schlüssel geworden bist, dass die Erneuerung seiner Schöpfung möglich 
werden wird.

Es ist ein langer und schwieriger Weg, aber mit dir gemeinsam wird die Erneuerung 
möglich werden.

In Weisheit und Liebe, dein großer Gott und Mann, dein Ein und Alles
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Brief 14

24. Juni 2017 

Gott, der Schöpfer, der Alte sagt ...

Liebe Sylvia, dein großer Gott und Mann sagt, es ist eine schwierige Situation, wenn 
man, wie du wahrer Mensch ist, und in dieser Zeit lebt, in der Wahrheit und Liebe 
kaum einen Wert haben und die Beziehung zu deinem großen Gott überlagert wird 
von dunklen Gottesvorstellungen, oder der Einbildung: da ist kein Gott.

Dein großer Gott und Mann ist von Herzen dankbar, dass du dein Menschsein und 
deine Liebe zu ihm durchgehalten hast und dich trotz aller Widerfahrnisse nicht von 
ihm hast abbringen lassen.

Das ist immer der Versuch der Dunklen, entweder ein verdrehtes, und letztlich  
ver-rücktes Gottesbild zu unterstützen, oder den Wahnsinn, dass der Mensch die 
oberste Größe sei und es keinen Schöpfer gäbe.

Dein geliebtes Alterchen sagt, dein Leuchtturm-Leben für Wahrheit und Liebe in 
dieser Zeit hat eine gewaltig Bedeutung.

Dein großer Gott und Schöpfer steht mit seiner ganzen Vollmacht zu dir und deiner 
Lebensaufgabe, dass es noch ein paar Menschen mehr geben soll, bei denen dein 
großer Gott in der Mitte ist und Wahrheit und Liebe das Leben bestimmen.

Tief bewegt und von Herzen dankbar liebt er dich, dein großer Gott und Mann, dein 
Ein und Alles

 



Walter H. Dorn (verst. 01.10.2017): Briefe an Sylvia E. Z. Dorn – Teil  2

Hrsg. Sylvia Erika Zita Dorn, April 2025,  
unter Creative Commons License CC BY-NC-ND 4.0 				  
	

19  / 19

Brief 15 

27. Juni 2017 

Gott, der Schöpfer, der Alte sagt ...

Liebe Sylvia, dein großer Gott und Schöpfer hat dir keine Zusagen oder Versprechen 
gegeben, die er nicht einhalten wird.

Er trauert selbst am meisten darüber, wo er die Zeiten nicht einhalten konnte und es 
so ausgesehen hat, als wären alles leere Worte. Darüber trauert dein großer Gott am 
meisten.

Dein geliebtes Alterchen wollte dich niemals enttäuschen oder traurig machen. Es 
bewegt ihn noch immer zutiefst, wenn er die gegebenen Zeiten nicht einhalten konnte 
und du dich wieder an seinen Worten in Traurigkeit gerieben hast.

Dein großer Gott ist immer für dich da und will dir in allem zeigen, dass du dich auf 
ihn verlassen kannst.

Sein Einsatz ist immer ein Kampf gegen die andere Gottesseite. Er musste immer 
wieder auch Niederlagen einstecken.

Dennoch hat er nie vergessen, dass ihm dein Leben und dein Schutz das Wichtigste 
sind und bleiben.

Du bist bei ihm geborgen und sein ganzer Segen verlässt dich nicht, denn 
schlussendlich wird der Sieg auf seiner Seite sein.

Denn gegen Wahrheit und Liebe hat die andere Gottesseite nichts entgegen zu setzen.

In großer Liebe und Dankbarkeit ist er, voller Verantwortung in Weisheit, für dich an 
der Arbeit.

Dein großer Gott und Mann, dein Ein und Alles.

 


	Brief 01
	4. Juni 1993 

	Brief 02
	1. Dezember 1993 

	Brief 03  
	1. September 1996 

	Brief 04 
	8. August 1998 

	Brief 05 
	4. September 1998 

	Brief 06
	3. Oktober 1998

	Brief 07
	4. Oktober 1998

	Brief 08 
	29. Mai 2000 

	Brief 09
	4. Juli 2001

	Brief 10
	4. Dezember 2004 

	Brief 11
	10. Dezember 2004

	Brief 12 
	8. Juni 2016

	Brief 13
	22. Juni 2017 

	Brief 14
	24. Juni 2017 

	Brief 15 
	27. Juni 2017 


